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1. Kapitel

Der rote Faden

Geraume Zeit, bevor ich das Wirtschaftsressort in der er-
sten westdeutschen Bundesregierung übernahm, legte ich 
auf dem CDU-Parteitag der britischen Zone Ende August 
1948 in Recklinghausen dar, daß ich es für abwegig halte 
und mich deshalb auch weigere, die hergebrachten Vorstel-
lungen der früheren Einkommensgliederung neu aufl eben 
zu lassen. So wollte ich jeden Zweifel beseitigt wissen, daß 
ich die Verwirklichung einer Wirtschaftsverfassung an-
strebe, die immer weitere und breitere Schichten unseres 
Volkes zu Wohlstand zu führen vermag. Am Ausgangs-
punkt stand der Wunsch, über eine breitgeschichtete Mas-
senkaufkraft die alte konservative soziale Struktur endgül-
tig zu überwinden.

Diese überkommene Hierarchie war auf der einen Seite 
durch eine dünne Oberschicht, welche sich jeden Konsum 
leisten konnte, wie andererseits durch eine quantitativ sehr 
breite Unterschicht mit unzureichender Kaufkraft gekenn-
zeichnet. Die Neugestaltung unserer Wirtschaftsordnung 
mußte also die Voraussetzung dafür schaffen, daß dieser 
einer fortschrittlichen Entwicklung entgegenstehende Zu-
stand und damit zugleich auch endlich das Ressentiment 
zwischen »arm« und »reich« überwunden werden konnten. 
Ich habe keinerlei Anlaß, weder die materielle noch die sitt-
liche Grundlage meiner Bemühungen mittlerweile zu ver-
leugnen. Sie bestimmt heute wie damals mein Denken und 
Handeln.

Das erfolgversprechendste Mittel zur Erreichung und 
 Sicherung jeden Wohlstandes ist der Wettbewerb. Er allein 
führt dazu, den wirtschaftlichen Fortschritt allen Men-
schen, im besonderen in ihrer Funktion als Verbraucher, 
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zugute kommen zu lassen, und alle Vorteile, die nicht un-
mittelbar aus höherer Leistung resultieren, zur Aufl ösung 
zu bringen.

Auf dem Wege über den Wettbewerb wird – im besten 
Sinne des Wortes – eine Sozialisierung des Fortschritts und 
des Gewinns bewirkt und dazu noch das persönliche Lei-
stungsstreben wachgehalten. Immanenter Bestandteil der 
Überzeugung, auf solche Art den Wohlstand am besten 
mehren zu können, ist das Verlangen, allen arbeitenden 
Menschen nach Maßgabe der fortschreitenden Produktivi-
tät auch einen ständig wachsenden Lohn zukommen zu las-
sen. Um dieses Ziel zu erreichen, müssen wichtige Voraus-
setzungen erfüllt werden.

Wir dürfen über dem sich ausweitenden Konsum die 
Mehrung der Produktivität der Wirtschaft nicht vergessen. 
Dabei lag am Anfang dieser Wirtschaftspolitik das Schwer-
gewicht auf der Expansion der Wirtschaft, um zunächst ein-
mal das Güterangebot überhaupt steigern und auch auf die-
sem Wege dem Wettbewerb laufend Auftrieb zu geben. 
Vor allem galt es, der wachsenden Zahl von Arbeitsuchen-
den Beschäftigungsmöglichkeiten zu eröffnen.

Konjunkturzyklus überwunden

Diese zwingenden Notwendigkeiten verlangen aber auch 
danach, das alte und bisher für unumstößlich gehaltene Ge-
setz von dem konjunkturzyklischen Ablauf des wirtschaftli-
chen Geschehens zu überwinden. Man glaubte bekanntlich, 
daß sich die Wirtschaft in rhythmischen Wellen fortent-
wickle. Sieben Jahre sollten dabei etwa den Zeitabschnitt 
darstellen, in dem sich Aufschwung, Hochkonjunktur, Nie-
dergang und Krise vollenden, bis sich aus ihr wieder die 
heilenden Kräfte zum positiven Ansatz für den nächsten 
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Zyklus entzünden. In den nun fast neun Jahren aber, in de-
nen ich die Verantwortung für die deutsche Wirtschaftspo-
litik trage, ist es immerhin gelungen, diesen starren Rhyth-
mus zu sprengen und über einen kontinuierlichen Aufstieg 
der Wirtschaft die Koppelung von voller Beschäftigung und 
Mengenkonjunktur zu erreichen.

In Anbetracht dieser Entwicklung sind wohl auch mein 
Streben und meine Hoffnung verständlich, daß es der Wirt-
schaftspolitik und der Wirtschaftstheorie gelingen möge, 
zur Bewältigung dieses Problems systematische Lösungen 
zu fi nden. Alle dahin zielenden Bemühungen werden aller-
dings nur von Erfolg gekrönt sein können, wenn und so-
lange der Wettbewerb nicht durch künstliche oder rechtli-
che Manipulationen behindert oder gar ausgeschaltet wird.

Die Gefahr einer Beeinträchtigung des Wettbewerbs 
droht sozusagen ständig und von den verschiedensten Sei-
ten her. Es ist darum eine der wichtigsten Aufgaben des auf 
einer freiheitlichen Gesellschaftsordnung beruhenden Staa-
tes, die Erhaltung des freien Wettbewerbs sicherzustellen. 
Es bedeutet wirklich keine Übertreibung, wenn ich be-
haupte, daß ein auf Verbot gegründetes Kartellgesetz als 
das unentbehrliche »wirtschaftliche Grundgesetz« zu gelten 
hat. Versagt der Staat auf diesem Felde, dann ist es auch 
bald um die »Soziale Marktwirtschaft« geschehen. Dieses 
hier verkündete Prinzip zwingt dazu, keinem Staatsbürger 
die Macht einzuräumen, die individuelle Freiheit unterdrük-
ken oder sie namens einer falsch verstandenen Freiheit ein-
schränken zu dürfen. »Wohlstand für alle« und »Wohlstand 
durch Wettbewerb« gehören untrennbar zusammen; das er-
ste Postulat kennzeichnet das Ziel, das zweite den Weg, der 
zu diesem Ziel führt.

Diese wenigen Andeutungen zeigen bereits den funda-
mentalen Unterschied zwischen der Sozialen Marktwirt-
schaft und der liberalistischen Wirtschaft alter Prägung. 
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